
suchen und diese aus einer hypothetischen Fragmenthaftigkeit des Altares
abzuleiten. z" Freilich bleibt eine solche mehr dekorative als organische
Verwendung von Figuren und Baldachinen ein Wagnis, wie es nur der
Spätgotik zuzu-
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gekehlte Harnisch
mit geschifteter Brust, hoch in die Leisten hinaufreichenden Diechlingen
und langen, spitz zulaufenden Eisenschuhen zeigt den gleichen Typus
wie die kolorierte Zeichnung des Ritters zu Pferde von Dürer in der
Albertina mit der Jahreszahl x4g8 und dem Dürerschen Vermerk: "Das ist
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